
 
 

 

                                       
 

 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzende des 
Innen- und Rechtsausschusses des 
Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Frau Barbara Ostmeier, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
 

 
 

Antrag zu TOP 7 der Sitzung des Innen- und Rechtsausschusses am 02.07.2014: 
Entscheidung über die Zulässigkeit der Volksinitiative „Neue Wege für Schleswig-
Holstein – A 20 endlich fertigstellen“  (Udr. 18/3089) 
 

 

Sehr geehrte Frau Ostmeier, 

zur Frage der Zulässigkeit der o.g. Volksinitiative bitten wir um Prüfung folgender Fragen durch 

den Wissenschaftlichen Dienst des Landtages:  

1. 
Ist der Gegenstand der Volksinitiative insoweit mit Art. 41 Abs. 1 LVerf vereinbar, als er die 
Aufforderung an den Landtag zum Inhalt hat,  bestimmte Beschlussfassungen und Initiativen 
vorzunehmen, die selbst nicht Gegenstand eines Volksentscheides i.S. Art. 42 LVerf sein kön-
nen? 
 
Falls Frage 1 bejaht wird: 
 
2. 
Ist der Gegenstand der Volksinitiative insoweit mit Art. 11 Abs. 1 Satz 2 LVerf vereinbar, als 
ein erfolgreicher Volksentscheid zum Inhalt hätte, den Abgeordneten des Schleswig-
Holsteinischen Landtages  einen konkreten Auftrag zu erteilen?    

 

gez. Dr. Kai Dolgner, MdL 
gez. Burkhard Peters, MdL 
gez. Lars Harms, MdL 

Ansprechpartner: 

Thorsten Pfau, Referent  

SPD-Landtagsfraktion 

  0431/ 988-1349 
 
 
Kiel, 02.07.2014 
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